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Johannes 17,1-13 
13 Nun aber komme ich zu dir und rede dies in der 

Welt, damit sie meine Freude völlig in sich haben.  



Johannes 17,1-13 

1 Dies redete Jesus und hob seine Augen zum 

Himmel empor und sprach: Vater, die Stunde ist 

gekommen; verherrliche deinen Sohn, damit auch 

dein Sohn dich verherrliche    

2 — gleichwie du ihm Vollmacht gegeben hast über 

alles Fleisch, damit er allen ewiges Leben gebe, die 

du ihm gegeben hast.  

3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, den 

allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 

Christus, erkennen.  



Johannes 17,1-13 

4 Ich habe dich verherrlicht auf Erden; ich habe das 

Werk vollendet, das du mir gegeben hast, damit ich 

es tun soll.  

5 Und nun verherrliche du mich, Vater, bei dir selbst 

mit der Herrlichkeit, die ich bei dir hatte, ehe die 

Welt war.  

6 Ich habe deinen Namen den Menschen offenbar 

gemacht, die du mir aus der Welt gegeben hast; sie 

waren dein, und du hast sie mir gegeben, und sie 

haben dein Wort bewahrt.  



Johannes 17,1-13 

7 Nun erkennen sie, dass alles, was du mir gegeben 

hast, von dir kommt;  

8 denn die Worte, die du mir gegeben hast, habe ich 

ihnen gegeben, und sie haben sie angenommen und 

haben wahrhaft erkannt, dass ich von dir 

ausgegangen bin, und glauben, dass du mich 

gesandt hast.  

9 Ich bitte für sie; nicht für die Welt bitte ich, sondern 

für die, welche du mir gegeben hast, weil sie dein 

sind.  



Johannes 17,1-13 

10 Und alles, was mein ist, das ist dein, und was dein 

ist, das ist mein; und ich bin in ihnen verherrlicht.  

11 Und ich bin nicht mehr in der Welt; diese aber sind 

in der Welt, und ich komme zu dir. Heiliger Vater, 

bewahre sie in deinem Namen, die du mir gegeben 

hast, damit sie eins seien, gleichwie wir!  

12 Als ich bei ihnen in der Welt war, bewahrte ich sie 

in deinem Namen; die du mir gegeben hast, habe 

ich behütet, und keiner von ihnen ist 

verlorengegangen als nur der Sohn des Verderbens, 

damit die Schrift erfüllt würde.  
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Jesus will verherrlicht werden, weil... 

1. Er dich liebt! 

2. Er dem Vater gehorsam ist! 

3. Er die Herrlichkeit von Beginn an hatte! 

 

 

 

 

 

Jesus betet für 
sich selbst!? 
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Hebräer 7,24f. 

24 er aber hat, weil er in Ewigkeit bleibt, ein 

unübertragbares Priestertum.  

25 Daher kann er auch diejenigen vollkommen 

erretten, die durch ihn zu Gott kommen, weil er für 

immer lebt, um für sie einzutreten. 



1. Johannes 2,1 
1 ... Und wenn jemand sündigt, so haben wir einen 

Fürsprecher bei dem Vater, Jesus Christus, den 

Gerechten... 



Johannes 17,1-13 
13 Nun aber komme ich zu dir und rede dies in der 

Welt, damit sie meine Freude völlig in sich haben.  



Epheser 1,4-6 

4 wie er uns in ihm auserwählt hat vor Grundlegung 

der Welt, damit wir heilig und tadellos vor ihm 

seien in Liebe.  

5 Er hat uns vorherbestimmt zur Sohnschaft für sich 

selbst durch Jesus Christus, nach dem Wohlgefallen 

seines Willens,  

6 zum Lob der Herrlichkeit seiner Gnade, mit der er 

uns begnadigt hat in dem Geliebten. 



Johannes 6 

37 Alles, was mir der Vater gibt, wird zu mir kommen; 

und wer zu mir kommt, den werde ich nicht 

hinausstoßen. 

38 ... 

39 Und das ist der Wille des Vaters, der mich gesandt 

hat, dass ich nichts verliere von allem, was er mir 

gegeben hat, sondern dass ich es auferwecke am 

letzten Tag. 



Epheser 2,8-10 

8 Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, 

und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es,  

9 nicht aus Werken, damit sich nicht jemand rühme.  

10 Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus 

Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, 

dass wir darin wandeln sollen. 



Johannes 10 

27 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne 

sie und sie folgen mir; 

28 und ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie 

werden nimmermehr umkommen, und niemand 

wird sie aus meiner Hand reißen. 

29 Was mir mein Vater gegeben hat, ist größer als 

alles, und niemand kann es aus des Vaters Hand 

reißen. 


